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Callistemon citrinus

Der immergrüne Lampenputzer besticht durch seine auffälligen, bürstenartigen und zylinderförmigen Blütenstände mit ihren langen Staubfäden, 
die beständig vom späten Frühjahr bis in den Herbst nachtreiben. Bei Topf- und Kübelhalltung kann er im Frühjahr problemlos auch kräftig 
zurückgeschnitten und so in seinem Wuchs auf die gewünschte Höhe begrenzt werden. Seine wechselständigen, etwas ledrigen Blätter verraten 
die Zugehörigkeit zu den Myrtengewächsen, sind nach dem Austrieb silbrig behaart und duften beim Zerreiben leicht nach Citrus. In Australien 
werden Sie daher auch gerne Tee beigefügt, um ihm ein erfischendes Aroma zu verleihen. 

Naturstandort: Die Heimat des auch Kaminroter Zylinderputzer genannten Strauches liegt in den südöstlichen australischen Bundesstaaten - 
New South Wales, Queensland und  Victoria. Dort wächst er gerne in Sümpfen nahe der Küste und entlang von felsigen Wasserläufen. 

Anzucht: Im Haus ist die Anzucht aus Samen das ganze Jahr über möglich. Streuen Sie das feine Saatgut einfach auf feuchtes Anzuchtsubstrat 
und bedecken Sie die Samen nur dünn mit Erde. Decken Sie das Anzuchtgefäß mit Klarsichtfolie ab, die Sie mit Löchern versehen. So ist die Erde 
vor Austrocknung geschützt. Alle zwei bis drei Tage sollten Sie die Folie für 2 Stunden entfernen. Das beugt einer Schimmelbildung auf der 
Anzuchterde vor. Stellen Sie das Anzuchtgefäß an einen hellen und warmen Ort mit 20 bis 25° Celsius und halten Sie die Anzuchterde feucht, aber 
nicht nass. Die Keimung erfolgt nach nach sechs  bis acht Wochen. Später können Sie übrigens auch eine Vermehrung durch Stecklinge aus 10 
Zentimeter langen, einjährigen blütenlosen Seitentrieben mit einem Stück alten Stammes an der Basis vornehmen. 

Standort: Der Lampenputzer steht am liebsten vollsonnig an einem Südfenster oder im Sommer auch etwas windgeschützt auf dem Balkon oder 
im Garten. 

Pflege: Wässer Sie vor allem während der Wachtums- und Blühphase reichlich mit möglichst kalkarmem Wasser (Regenwasser), aber vermeiden 
Sie Staunässe (zum Beispiel durch Restwasser im Untersetzer). Versorgen Sie die Pflanze vom späten Frühjahr bis zum Herbst am besten alle 14 
Tage mit flüssigem Kübelpflanzendünger. Stutzen Sie verblühte Zweige leicht zurück, um den Austrieb neuer Blüten zu unterstützen. 

Im Winter: Holen Sie die Pflanze im Herbst ins Haus, bevor die Nachttemperaturen unter 10° Celsius sinken. Im Winter stehen Topf oder Kübel am 
besten hell (da auch im Winter grün) und kühl bei Temperaturen zwischen 5° und 10° Celsius, weil diese Ruhepause den Blütenaustrieb im 
kommenden Jahr fördert. Wässern Sie jetzt weniger, aber achten Sie darauf, dass der Wurzelballen nicht austrocknet. Ab Februar kann die Pflanze 
dann wieder so sonnig und warm wie möglich stehen, damit sie früh mit der Blüte beginnt.  
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